
Rechtsform
gemeinnützige GmbH

Geschäftsführung
Oliver Tibussek, Dipl.-Pädagoge
Walter Stocker, Syndikusanwalt a. D.

Vorsitz Verwaltungsrat
Elfi Scho-Antwerpes, Vorsitzende
Dr. Tordis Horstmann, stellv. Vorsitzende
Robert Voigtsberger, geschäftsf. Vorsitzender

Spendenkonto
IBAN DE19 3705 0198 0015 8523 95
BIC COLSDE33, Sparkasse KölnBonn

Mitarbeiter(-innen)
160 in folgenden Berufsgruppen:

pädagogisch-psychologisch:
Psychologie, Heilpädagogik, Pädagogik, Sozialpäda-
gogik, Motopädie, Sprachheilpädagogik

medizinisch-therapeutisch:
Kinder- und Jugendmedizin, Physiotherapie, Ergothe-
rapie, Logopädie

Verwaltungsmitarbeiter(-innen), Fahrer(-innen)

Historie
1964 Gründung „Forschungsgemeinschaft das körper-
behinderte Kind e. V.“
1986 Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe
1991 Umbenennung in „Zentrum für Frühbehandlung 
und Frühförderung e. V.“
1998 Gründung der gemeinnützigen GmbH unter der 
Trägerschaft des e. V.

Mitgliedschaften (Auszug)
Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband
Vereinigung für Interdisziplinäre Frühförderung
Deutsche Liga für das Kind e. V.
Köln für Kinder – Netzwerk Frühe Hilfen

Pressekontakt
Andrea Sager
Tel. (02 21) 95 42 50-50, Fax (02 21) 95 42 50-55
andrea.sager@fruehbehandlung.de

Standorte
Kölner Stadtteile Bayenthal, Bocklemünd, Chorweiler, 
Ehrenfeld, Kalk, Meschenich, Mülheim und Nippes
In jeder der acht Behandlungsstellen arbeitet ein 
interdisziplinäres Team, das eng mit unserer kinderärzt-
lichen Abteilung zusammenarbeitet.
In Kalk und Chorweiler arbeitet darüber hinaus jeweils 
ein mobiles heilpädagogisches Team in den Kitas.

Heilpädagogische Frühförderung

•	 findet in Kleingruppen in Kindertagesstätten in 
Kalk und Chorweiler statt.

•	 erhalten Kinder aus diesen Kitas, wenn unter 
Einbeziehung der Eltern und Erzieherinnen ein 
Förderbedarf festgestellt wird.

•	 findet in enger Absprache mit den Eltern und 
Erzieherinnen statt.

•	 hat ihre gesetzliche Grundlage im Sozialgesetz-
buch IX, § 79.

•	 wird finanziert vom Landschaftsverband Rhein-
land als Träger der Eingliederungshilfe.

Komplexleistung Frühförderung
(Interdisziplinäre Frühförderung)
•	 ist eine ganzheitliche Förderung für Säuglinge, 

Kleinkinder und Vorschulkinder mit Entwicklungs-
besonderheiten oder Behinderungen.

•	 ist eine Kombination aus heilpädagogisch-psycho-
logischen und kinderärztlichen und medizinisch-
therapeutischen Maßnahmen.

•	 ist eine wohnortnahe Förderung und Behandlung 
in acht Behandlungsstellen.

•	 wird initiiert über eine Verordnung des behandeln-
den Kinderarztes.

•	 hat ihre gesetzliche Grundlage im Sozialgesetz-
buch IX, §§ 42, 46 und 79.

•	 wird finanziert durch die gesetzlichen Leistungsträ-
ger (Krankenkassen und dem Landschaftsverband 
Rheinland als Träger der Eingliederungshilfe).

•	 erhalten in unserer Einrichtung ca. 1.200 bis 
1.400 Kölner Kinder jährlich.
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